
Seit zwei jahrhunderten ihr 

#WirUnternehmen

Gemeinsam
mehr bewegen.
Seit zwei Jahrhunderten  
ein verlässlicher Partner



Wir sind die Stimme der Wirtschaft. 
Starkes Netzwerk, starke Regionen. 

Wir Unternehmen – 
seit 200 Jahren.

Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,

die Industrie- und Handelskammer Magdeburg ist eine der ältesten 
Kammern Deutschlands. Ihre Geburtsstunde war die königliche 
Genehmigung des Statuts der Korporation der Kaufmannschaft zu 
Magdeburg am 9. April 1825.

Wir sind die Stimme der Wirtschaft gegenüber Politik, Verwaltung 
und Öffentlichkeit. Wir setzen uns für wirtschaftsfreundliche  
Rahmenbedingungen ein und garantieren, dass unsere Anliegen 
auch in Berlin und Brüssel gehört werden. Wir handeln  
unternehmerisch, schaffen Verbindungen, fördern Gemeinschaft  
und überbrücken Gegensätze.

Neben hoheitlichen Aufgaben wie der Berufsausbildung organisieren 
wir Veranstaltungen, Workshops und Netzwerktreffen, bei denen sich  
unsere Mitglieder austauschen, voneinander lernen und gemeinsam 
an der Zukunft der Regionen Altmark, Harz und Magdeburg arbeiten. 
Dieses Netzwerk bietet Expertenwissen und Geschäftskontakte im In- 
und Ausland. Das Angebot steht all unseren Mitgliedsunternehmen 
zur Verfügung. Fordern Sie uns, sprechen Sie uns an!

Klaus Olbricht
Präsident

André Rummel
Hauptgeschäftsführer
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Sven Schulze, Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt

Die IHK Magdeburg ist für uns als Land Sachsen- 
Anhalt ein wichtiger Impulsgeber in allen wirtschafts- 
und bildungspolitischen Fragen. U. a. bei Themen zur 
Fachkräftesicherung und Ausbildung arbeiten wir eng 
zusammen und ziehen an einem Strang – für unsere 
Unternehmerinnen und Unternehmer und für ein  
starkes Sachsen-Anhalt.

Wofür  
wir stehen

Wir sind seit der Gründung der Korporation  
der Kaufmannschaft zu Magdeburg im  
Jahr 1825 Unterstützer, Begleiter und  
Fürsprecher der hiesigen Wirtschaft.

Wir sind stolz auf das ehrenamtliche  
Engagement unserer Mitglieder, deren  
Expertise und Erfahrung jene Praxisnähe  
garantiert, die für unser Handeln  
richtungsweisend ist. 

Wir sind eine vom Gesetzgeber geschaffene 
Institution mit gesetzlicher Pflichtmitglied-
schaft. Daraus ergibt sich für uns die  
besondere Verpflichtung, im Interesse  
der Unternehmen zu handeln.

Als Institution der Wirtschaft für die Wirt-
schaft sind wir von der Altmark bis zum 
Harz ein verlässlicher Partner für rund 
53.000 vorwiegend kleine und mittlere 
Unternehmen und Gewerbetreibende.

Wir sind fachkundiger und zuverlässiger 
Ansprechpartner in allen Wirtschafts- 
und Bildungsfragen für Politik, Verwaltung, 
Wissenschaft und für jedermann.

Leitbild und Werte
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MAGDEBURG

Landkreis Börde

Altmarkkreis
Salzwedel Landkreis Stendal

Landkreis  
Jerichower  
Land

Salzlandkreis

Landkreis Harz

SALZWEDEL

WERNIGERODE
BERLINHANNOVER

MAGDEBURG

ANZAHL DER IHK-  
MITGLIEDSUNTERNEHMEN 
(STAND 30.12.2025)

Verortet in Mitteldeutschland, ist die IHK Magdeburg eine von zwei 
Industrie- und Handelskammern in Sachsen-Anhalt. Der Bezirk der 
IHK Magdeburg umfasst dabei den nördlichen Teil des Bundeslandes 
mit sechs Landkreisen und der Landeshauptstadt. Mit einer Fläche 
von 11.900 Quadratkilometern ist unser IHK-Bezirk einer der größten  
in Deutschland. Eine Besonderheit und Stärke ist unsere Präsenz in 
den Regionen: Neben der Hauptgeschäftsstelle in Magdeburg sichern 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Geschäftsstelle  
Altmark in Salzwedel und der Geschäftsstelle Harz in Wernigerode 
einen umfangreichen Service vor Ort.

WIRTSCHAFT VOR ORT – IHRE IHK MITTENDRIN

Wie wir die Regionen 
verbinden

Altmarkkreis Salzwedel 	 4.564

Landkreis Jerichower Land 	 5.141

Landkreis Stendal 	 5.819

Salzlandkreis 	 5.902

Landkreis Börde 	 8.749

Landkreis Harz 	 10.298

Landeshauptstadt  
Magdeburg 	 13.746

Marktposition und Umfeld | Verortung
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LANDESHAUPTSTADT MAGDEBURG

LANDKREIS HARZ

LANDKREIS BÖRDE

SALZLANDKREIS

LANDKREIS STENDAL

ALTMARKKREIS 
SALZWEDEL

LANDKREIS 
JERICHOWER LAND

Die IHK Magdeburg vertritt die Interessen von  
etwa 54.000 Mitgliedsunternehmen, wobei vor  
allem kleine und mittlere Firmen den Wirtschafts-
standort prägen.

Blickt man auf die einzelnen Branchen, wird  
deutlich, dass sich der Kammerbezirk der IHK 
Magdeburg durch eine sehr vielfältige Wirt-
schaftsstruktur auszeichnet. Neben klassischen 
Industriebranchen wie dem Maschinen- und 
Anlagenbau beheimatet das nördliche Sachsen-
Anhalt auch Automobilzulieferer, Betriebe der 
Nahrungsmittelindustrie und des Baugewerbes 
sowie Logistikunternehmen. Zudem ist der  
Tourismus ein bedeutender Wirtschaftsfaktor, 
welcher auch als Motor für die anderen Branchen 
wie den Handel fungiert. Neben diesen spielen 
unternehmens- und personennahe Dienstleister 
eine große Rolle.  
 
Neugründungen in jungen Branchen wie Medizin-
technik, Biotechnologie, Informations- und Kom-
munikationstechnologie gewinnen an Bedeutung.

TRADITION TRIFFT INNOVATION

Welche Unternehmen 
auf uns zählen

VERTEILUNG DER UNTERNEHMEN NACH BRANCHEN IN DEN  
LANDKREISEN DES KAMMERBEZIRKS UND DER LANDESHAUPTSTADT
(STAND 30.12.2025)

VERTEILUNG DER UNTERNEHMEN NACH BRANCHEN  
IM KAMMERBEZIRK MAGDEBURG INSGESAMT
(STAND 30.12.2025)

insgesamt 5.141

insgesamt 5.819

insgesamt 5.902

insgesamt 8.749

insgesamt 10.298

insgesamt 13.746

Dienstleistungen27.266

Gastgewerbe3.438

Verkehrsgewerbe1.582

Handel11.550

Baugewerbe2.237

Verarbeitendes Gewerbe7.195

Land- und Forstwirtschaft951

insgesamt 4.564

Marktposition und Umfeld | Wirtschaftssektoren
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Mit 150 Standorten in 93 Ländern sind die 
Deutschen Auslandshandelskammern (AHKs), 
Delegationen und Repräsentanzen ein verlässlicher 
Ansprechpartner vor Ort. 

Sie bauen Brücken zwischen den Märkten und 
Kulturen, indem sie deutsche Unternehmen  
weltweit beraten, betreuen und vertreten, die ihr 
Auslandsgeschäft auf- oder ausbauen wollen.  

Die Auslandshandelskammern helfen, aus dem 
nationalen einen internationalen Erfolg zu  
machen – etwa indem sie Kontakte vermitteln 
oder mit Problemlösungen zur Seite stehen. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind stets zwei-
sprachig und kennen die Chancen und Risiken 
des Exportgeschäfts. Gerade am Anfang eines 
wirtschaftlichen Engagements brauchen Unter-
nehmen verlässliche Antworten auf viele Fragen.

Die IHK Magdeburg  
ist Mitglied der  

Deutschen Auslands- 
handelskammern  

in 68 Gastländern.

Warum wir weltweit  
vernetzt sind 

• Ägypten
• Algerien
• Belgien
• Botswana
• Brasilien
• Bulgarien
• Chile
• Dänemark
• Demokratische 
	 Republik Kongo
• Estland
• Eswatini
• Finnland
• Frankreich
• Indien
• Irak
• Irland
• Israel
• Italien
• Japan
• Jordanien
• Kanada
• Kasachstan
• Katar

• Kirgistan
• Kroatien
• Kuwait
• Lesotho
• Lettland
• Libanon
• Litauen
• Luxemburg
• Madagaskar
• Malawi
• Marokko
• Mauritius
• Mexiko
• Mosambik
• Namibia
• Niederlande
• Norwegen
• Oman
• Österreich
• Pakistan
• Polen
• Portugal
• Rumänien
• Russland

• Sambia
• Schweden
• Schweiz
• Serbien
• Simbabwe
• Singapur
• Slowakei
• Slowenien
• Südafrika
• Südkorea
• Spanien
• Tadschikistan
• Tschechien
• Turkmenistan
• Türkei
• Ukraine
• Ungarn
• USA
• Usbekistan
• Vereinigte  
	 Arabische Emirate
• Vereinigtes  
	 Königreich

Marktposition und Umfeld | Auslandshandelskammern
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Wir Unternehmen.



W
ir

 u
nt

er
st

ützen.    
  W

ir handeln.      Wir sichern.

Wir bilden.      Wir entwickeln.      W
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ir vertreten.      Wir fordern.      Wir vernetzen.

Welche Aufgaben  
uns leiten

Stimme der regionalen Wirtschaft

Gesamtinteressenvertretung

Partner, Ratgeber und Informations-Drehscheibe

Service für unsere Mitglieder

Im Auftrag des Staates

Hoheitliche Aufgaben

Aus dem gesetzlichen Auftrag des Staates an  
die Industrie- und Handelskammern leitet sich 
unser Wirken ab. Die IHK Magdeburg vertritt die 
Interessen aller Mitglieder gegenüber Politik und 
Verwaltung, erfüllt hoheitliche Aufgaben  und 
unterstützt ihre Unternehmen durch umfang- 
reiche Serviceleistungen.

Als Gesamtinteressenvertretung geben wir der 
Wirtschaft in den Regionen Altmark, Harz und 
Magdeburg eine Stimme. Wir beziehen Stellung, 
formulieren wirtschaftspolitische Positionen und 
Resolutionen. Zu den mehr als 60 hoheitlichen 

Aufgaben zählen zum Beispiel die Organisation 
der Berufsausbildung, das Abnehmen von  
Prüfungen, das Benennen von Sachverständigen 
oder das Ausstellen von Exportdokumenten.

Die IHK Magdeburg steht ihren Mitgliedsfirmen  
in allen unternehmerischen Fragen zur Seite.  
Wir informieren über unternehmensrelevante 
Themen – von Aus- und Weiterbildung über Recht 
und Steuern bis hin zu Förderprogrammen.  
Wir unterstützen bei der Gründung, Finanzierung, 
Konsolidierung, Internationalisierung sowie bei 
der Unternehmensnachfolge.

Säulen der IHK 
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Wir vertreten.
Wir fordern.
Wir vernetzen.
Ihre Gesamtinteressenvertretung 



Zum aktuellen Präsidium  
der IHK Magdeburg

Präsidium der IHK Magdeburg

Warum wir
Verantwortung leben Die Vollversammlung ist das wichtigste Gremium der IHK Magdeburg.  

Sie entscheidet über den Kurs der IHK zum Beispiel in Finanz- und Grundsatzfragen. 
Man könnte die Vollversammlung auch das Parlament der Wirtschaft nennen –  
und als solches wird es von allen Mitgliedsunternehmen in freier und geheimer Wahl 
gewählt. Neun Mitglieder bilden das Präsidium. 
 
Die Vollversammlung besteht aus unmittelbar gewählten Mitgliedern, die die Inter-
essen der gesamten gewerblichen Wirtschaft der Region vertreten. Sie beraten und 
beschließen unter anderem die wirtschaftspolitischen Positionen, die eine wichtige 
Grundlage der täglichen Arbeit der IHK Magdeburg sind. Außerdem verabschiedet die 
Vollversammlung eine Satzung sowie die Wahl-, Beitrags- und Gebührenordnung und 
überwacht die Mittelverwendung.

Die IHK als Selbstverwaltung der Wirtschaft lebt 
von der Mitarbeit der Unternehmerinnen und 
Unternehmer in den Regionen Altmark, Harz und 
Magdeburg im Ehrenamt. Sie wissen am besten, 
worauf es im Wirtschaftsleben ankommt – und 
ohne ihr Engagement wäre die IHK nicht denkbar.

Zu den aktuellen Mitgliedern  
der Vollversammlung

Säulen der IHK | Gesamtinteressenvertretung
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Zu unserem Beteiligungsportal

Zu den wirtschaftspolitischen 
Positionen der DIHK

Was wir von  
der Politik fordern

Die Vertretung der Interessen der regionalen Wirtschaft gegenüber Politik und  
Verwaltung ist eine der Kernaufgaben der IHK Magdeburg. Wir bringen uns aktiv in 
Entscheidungsprozesse ein und werden von den Verantwortlichen in der Kommunal-, 
Landes- und Bundespolitik sowie auf europäischer Ebene als Sprachrohr der Gesamt-
wirtschaft wahrgenommen. 

In den wirtschaftspolitischen Positionen der IHK Magdeburg haben wir grund-
legende Einstellungen und Forderungen zu verschiedenen Themenbereichen der 
regionalen Wirtschaft formuliert.

Wenn wir uns einbringen, gilt es, das Gesamtinteresse der Wirt-
schaft zu wahren. Um dieses zu ermitteln, muss gemeinsam eine 
ausgewogene Position erarbeitet werden.  
 
In unserem Beteiligungsportal rufen wir unsere Mitgliedsunter-
nehmen auf, uns ihre Position zu aktuellen Gesetzesentwürfen und 
wirtschaftspolitischen Stellungnahmen mitzuteilen. Die Beteiligung 
unserer Mitgliedsunternehmen an der Meinungsbildung ist uns 
sehr wichtig. Sie bildet die Basis, damit die Vollversammlung eine 
ausgewogene Position beschließen kann, welche die gesamte  
Wirtschaft im Norden Sachsen-Anhalts repräsentiert. Darüber 
hinaus schaffen wir so die Legitimationsgrundlage, uns im Namen 
unserer Mitgliedsunternehmen mit politischen Vertretern zu aktu-
ellen Themen auszutauschen. Nur durch einen regen Meinungs-
austausch können wir zum Nutzen aller als Stimme der Wirtschaft 
sprechen.

ZENTRALE FORDERUNGEN SIND BEISPIELSWEISE:

Mehr Details zu unseren  
wirtschaftspolitischen Positionen

Auch die Deutsche Industrie- und Handelskammer entwickelt ihre 
wirtschafts- und europapolitischen Positionen auf Grundlage  
breiter Beteiligung. Rückmeldungen aus den Mitgliedsunternehmen 
der 79 deutschen IHKs fließen dabei ein – und bilden eine fundierte 
Basis für die Interessenvertretung.

Erhalt einer leistungsstarken dualen Ausbildung

Beschleunigung von Planungs- und Genehmigungsverfahren

Erhalt, Ausbau und Digitalisierung der Infrastruktur

Verlässliche Energieversorgung zu wettbewerbsfähigen Preisen

ZENTRALE FORDERUNGEN SIND BEISPIELSWEISE:

Verringerung der bürokratischen Belastung der Wirtschaft

Stärkung der Wirtschaft im ländlichen Raum

Einsatz gegen Protektionismus und für  
faire internationale Handelsbedingungen

Säulen der IHK | Wirtschaftspolitische Positionen
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FACHAUSSCHÜSSE

Digitale Wirtschaft | Dienstleistung | Schlichtung  
Finanz- und Rechnungswesen | Außenwirtschaft 

Bau | Berufsbildung | Finanz- und Kredit 
Handel | Industrie | Sachverständige 

Tourismus | Verkehr

REGIONALAUSSCHÜSSE 

Altmark | Harz 
Stadt-Umland-Magdeburg

PRÜFUNGSAUSSCHÜSSE

Ausbildung | Weiterbildung   
Sach- und Fachkunde | Unterrichtung

ARBEITSKREISE

Umwelt und Energie
Gesundheitswirtschaft 

Bildungspolitik | Personal
Frauen im Ehrenamt 

Bürokratieabbau

Prüferehrenamt ist Arbeit, die un-
bezahlbar ist! Ich bin stolz darauf, 
mit meinem Engagement zur Auf-
rechterhaltung der Qualität in der 
Berufsausbildung beizutragen.

Mehr als 700 Mitglieder der IHK Magdeburg engagieren sich  
ehrenamtlich in dreizehn Fach- und drei Regionalausschüssen 
sowie in sechs Arbeitskreisen. 

Die Prüfungen in der Aus- und Weiterbildung nehmen ehrenamtlich 
tätige Prüferinnen und Prüfer ab. In der IHK Magdeburg arbeiten  
derzeit mehr als 1.300 Fachleute in 340 Prüfungsausschüssen. 

Wie wir Expertise 
bündeln

Mary Freimann-Köhler, Prüfungsausschuss AEVO,  
DB Bahnbau Gruppe GmbH

Säulen der IHK | Ausschüsse & Arbeitskreise
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Wir bilden.
Wir entwickeln.
Wir würdigen.
Ihre verlässliche Instanz für Aus- und Weiterbildung 



… bilden aktiv in mehr als 120 IHK-Berufen aus.

1.800
AUSBILDUNGSBETRIEBE

Die IHK Magdeburg ist eine öffentlich-rechtliche Körperschaft.  
In wirtschaftlicher Selbstverwaltung erfüllt sie eigenverantwortlich  
zahlreiche hoheitliche Aufgaben, also Aufgaben, die ihr der Staat 
anvertraut hat. Die Idee dahinter: Die Wirtschaft kann viele Angele-
genheiten, die sie betreffen, selbst regeln. 

Ohne die IHKs müsste der Staat beispielsweise die duale Ausbildung 
organisieren oder Exportdokumente wie Ursprungszeugnisse  
ausstellen – mit zusätzlichem Verwaltungs- und Bürokratieaufwand 
für die Betriebe.

Die Selbstverwaltung hingegen sichert der Wirtschaft Mitsprache-
recht und Gestaltungsmöglichkeiten – kostengünstig, bürokratie-
arm und effizient.

… finden jährlich in der Ausbildung, Weiterbildung 
sowie Sach- und Fachkunde statt.

8.800
PRÜFUNGEN

… der Azubis bestehen die Prüfungen der kaufmänni-
schen und gewerblich-technischen Ausbildung.

83 %
BESTEHENSQUOTE

… werden jährlich ausgestellt.

6.200
EXPORTDOKUMENTE

… werden jährlich neu abgeschlossen.

4.000
AUSBILDUNGSVERTRÄGE

… der Azubis würden ihr Ausbildungs- 
unternehmen weiterempfehlen.

87 %
EMPFEHLUNGSQUOTE

Wie wir Staat und 
Wirtschaft verbinden

Säulen der IHK | Hoheitliche Aufgaben
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Wir unterstützen.
Wir handeln.
Wir sichern.
Ihr starker Partner



Interessen- 
vertretung

Beratung &  
Service

Netzwerke &  
Veranstaltungen

PFLICHTEN

Aus- &  
Weiterbildung

Beitragspflicht

Mitgliedschafts-
pflicht

Unternehmens- 
bezogene  
Pflichten

VORTEILE

Alle deutschen Unternehmen im Inland –  
ausgenommen Handwerksbetriebe, freie Berufe 
und landwirtschaftliche Betriebe – sind per Gesetz 
Mitglied einer Industrie- und Handelskammer.

Jedes Mitglied zahlt einen Beitrag, bestehend  
aus einem festen Grundbetrag und einer einkom-
mensabhängigen Umlage. Kleinunternehmen und 
Existenzgründer profitieren von Erleichterungen.  
Die Beiträge können als Betriebsausgaben von der 
Steuer abgesetzt werden.

Mitglieder müssen wirtschaftliche und rechtliche  
Vorgaben einhalten. Dazu gehören zum Beispiel der 
Nachweis der Ausbildereignung bei der Einstellung von 
Azubis oder die Beachtung branchenspezifischer Regeln.

Die IHK setzt sich für bessere wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen ein – regional, national und 
europaweit.

Die IHK bietet Beratung und Unterstützung in 
Bereichen wie Gründung, Finanzierung, Digitalisie-
rung, Außenwirtschaft, Recht und Steuern.

Die IHK bietet allen Mitgliedsunternehmen  
Zugang zu Netzwerken, organisiert Fach- 
veranstaltungen und Unternehmerforen –  
ideal, um Kontakte zu knüpfen und  
Kooperationen anzustoßen.

Die IHK sichert die Qualität der dualen  
Ausbildung, organisiert Prüfungen und bietet  
zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten.

Mehr zum Thema  
Pflichten & Vorteile

Wovon Mitglieder 
profitieren

Säulen der IHK | Pflichten & Vorteile
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Zur Veranstaltungs-
datenbank

Unser Programm „Fit für den Export“ unterstützt 
kleine und mittlere Unternehmen (KMU) bei der 
Erschließung neuer Märkte im Ausland, der  
Stabilisierung internationaler Lieferketten und der 
Bewältigung wachsender Herausforderungen des 
globalen Handels.

Wer am Markt bestehen will, muss sich durch  
ständigen Wandel an neue Herausforderungen  
anpassen. Unsere kostenlose Workshop-Reihe 
„Pflanze & Ernte“ offeriert insbesondere Bestands-
unternehmen professionelle Unterstützung und 
hilfreiche Tipps zur Unternehmensführung.

Weil wir Ideen schneller zum Erfolg führen wollen, 
bleiben wir im Austausch. Regelmäßig treffen wir 
uns – mal online und mal offline – mit Unterneh-
merinnen und Unternehmern und besprechen 
alles, was mit Innovationen zusammenhängt.  
Hier geht es um Forschung und Entwicklung,  
Fördermöglichkeiten, Patente, Partner, Projekte 
und Strategien.

Mit dem Bildungspreis würdigen wir besondere 
Leistungen unserer Ausbildungsbetriebe bei der  
beruflichen Aus- und Weiterbildung. Die Preis- 
träger werden von einer Jury ausgewählt und im 
Rahmen einer Festveranstaltung öffentlichkeits-
wirksam ausgezeichnet.

Die IHK Magdeburg bietet gezielte Unterstützung 
in zentralen Feldern der Wirtschaft. Unsere Marken 
stehen für praxisnahe Hilfe, innovative Lösungen und 
die nachhaltige Stärkung der regionalen Wirtschaft. 

‚Fit für den Export‘ hat uns geholfen, inter- 
nationale Themen strukturiert anzugehen 
und Wissen gezielt aufzubauen. Vor allem 
der Grundlagenworkshop Zoll ist für unsere  
Exportmitarbeiter inzwischen fester Bestand-
teil der Einarbeitung.

Der Unternehmenserfolg wird maßgeblich durch 
kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
bestimmt. Über die Workshop-Reihe „Fachkräfte  
finden, Fachkräfte binden“ stellen wir vielfältige 
neue Ideen und Lösungsansätze vor.

Überparteiliche Interessenvertretung gehört zum 
Leitbild unseres Handelns. Mit der Diskussions- 
reihe „Auf Kurs bleiben“ bringen wir Vertreter der  
regionalen Wirtschaft mit Politik und Verwaltung  
zusammen, um wichtige wirtschaftliche Themen 
und Herausforderungen zu erörtern.

Auf welchen Wegen  
wir Sie stärken

Bianca Zorn, Zorn Instruments GmbH & Co. KG

Säulen der IHK | Service für unsere Mitglieder
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Die IHK Magdeburg ist stolz darauf,  
erfolgreich nach DIN EN ISO 9001:2015  
zertifiziert zu sein. Seit über 20 Jahren  
stellen sich unsere engagierten Kolleginnen 
und Kollegen jährlich dem externen Audit. 
Unser oberstes Qualitätsziel ist dabei stets 
die nachhaltige Zufriedenheit unserer  
Mitgliedsunternehmen.

André Rummel, Hauptgeschäftsführer IHK Magdeburg

Unternehmen und Auszubildende erhalten kompetente Beratung 
und Unterstützung bei Fragen rund um die duale Berufsausbildung. 
Zudem organisiert die IHK Magdeburg die bundeseinheitlichen  
Prüfungen in Aus- und Weiterbildung, Sach- und Fachkunde.  
Wir machen uns stark für die Berufsorientierung und stehen der  
Landespolitik in bildungspolitischen Fragen beratend zur Seite.

BERUFSBILDUNG

Die IHK Magdeburg kümmert sich um ihre Mitgliedsunternehmen 
und begleitet diese in jeder Phase des Unternehmenszyklus‘. 
Von der Gründung bis zur Nachfolge beraten wir Unternehmen zu 
Themen wie Fachkräftesicherung, Finanzierung und Förderung.

HANDEL, TOURISMUS, DIENSTLEISTUNGEN  
UND UNTERNEHMENSFÖRDERUNG

In zentralen standortpolitischen Fragen erhalten die Mitglieds- 
unternehmen der IHK Magdeburg umfassende Beratungsangebote 
und vertiefende Informationen. Im Mittelpunkt stehen dabei die  
Interessen und Bedarfe der Branchen Bau, Verkehr und  
Industrie sowie Themen rund um Energie und Umwelt.

INDUSTRIE UND INFRASTRUKTUR

In den fünf Geschäftsbereichen greift die IHK Magdeburg  
unterschiedliche Themenschwerpunkte der Unternehmensführung 
auf und befasst sich mit den Herausforderungen der verschiedenen 
Wirtschaftszweige.

Mitgliedsunternehmen erhalten Unterstützung in allen Phasen ihres 
Auslandsgeschäfts. Die IHK Magdeburg stellt Ursprungszeugnisse, 
Carnets A.T.A. und Exportbescheinigungen aus und beantwortet 
Fragen zum Außenwirtschaftsrecht sowie zu Zollbestimmungen. 
Zudem arbeiten wir eng mit den Deutschen Auslandshandels- 
kammern zusammen – weltweit an 150 Standorten in 93 Ländern.

INTERNATIONAL

Neben der Betreuung der hoheitlichen Aufgaben im Rechtsbereich – 
einschließlich des Sachverständigen- und Vermittlerwesens sowie 
der Mitgliederverwaltung – laufen hier die internen Fäden der  
Kammer zusammen: vom Kundenservicecenter und der Poststelle 
über die IT und das Personalwesen bis hin zur Finanzwirtschaft.

VERWALTUNG, RECHT UND STEUERN

Scannen Sie den QR-Code, um die um-
fassenden Serviceleistungen der IHK 
Magdeburg von A bis Z kennenzulernen!

Wo unsere  
Kompetenzen liegen

Säulen der IHK | Geschäftsbereiche
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Wir verändern.
Im Jetzt stärken, Zukunft ebnen  
und auf Tradition bauen.
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WIRTSCHAFTSJUNIOREN MAGDEBURG

W
IRTSCHAFTSJUNIOREN BÖRDE

W
IRTSCHAFTSJUNIOREN JERICHOWER LAND

WIRTSCHAFTSJUNIOREN HARZKREIS

WIRTSCHAFTSJUNIOREN SALZLANDKREIS

Warum wir auf die  
Zukunft vertrauen

Die Wirtschaftsjunioren sind junge  
Unternehmerinnen und Unternehmer sowie  
angestellte Führungskräfte unter 40 Jahren.  
Sie gestalten Sachsen-Anhalt als dynamischen 
Wirtschaftsstandort und attraktiven Lebensraum. 
Sie übernehmen Verantwortung, engagieren  
sich in den Regionen Altmark, Harz und Magde-
burg und erarbeiten Lösungen für eine nach-
haltige und gemeinsame Entwicklung der jungen 
Wirtschaft. Sie sind global vernetzt, übernehmen 
Verantwortung für die Zukunft und wissen die IHK 
als wichtigen Partner an ihrer Seite.

Christin Wiesberger, Wirtschaftsjuniorin,  
Senior Consultant Prozessmanagement Volkswagen Group Services GmbH

Die IHK Magdeburg ist ein langjähriger  
und verlässlicher Partner der Wirtschafts- 
junioren und unterstützt die junge Wirtschaft 
in ihren Herausforderungen und Projekten.  
Gemeinsam bringen wir Sachsen-Anhalt voran – 
für eine starke, zukunftsfähige Wirtschaft!

Wirtschaftsjunioren
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Schule trifft Wirtschaft

Ein Tag Azubi

Ein Tag Chef

W
irtschaftswissen im Wettbewerb

Wie Projekte die 
Neugier wecken

Das Projekt „Ein Tag Chef“ der Wirtschafts- 
junioren Sachsen-Anhalt ist zu einer festen  
Größe im Terminplan der allgemeinbildenden 
Schulen des Landes geworden. Einmal im Jahr 
öffnen die Unternehmen ihre Türen, und die  
Geschäftsleitung tauscht für einen Tag den  
Platz mit einer Schülerin oder einem Schüler.  
Ziel ist es, Unternehmertum greifbar zu machen 
und einen realistischen Einblick in das Berufsbild 
„Chef“ zu vermitteln. Damit möchten die  
Wirtschaftsjunioren junge Menschen aktiv  
für die Themen Selbstständigkeit und  
Unternehmertum sensibilisieren.

EIN TAG CHEF

Der bundesweite Aktionstag „Ein Tag Azubi“ 
soll junge Menschen motivieren, Ziele für ihre 
Berufslaufbahn zu entwickeln und Chancen zu 
ergreifen. Für einen Tag begleiten Schülerinnen 
und Schüler Auszubildende in deren Alltag. Dies 
ermöglicht einen Austausch auf Augenhöhe.
Die Teilnehmenden erhalten einen unmittelba-
ren Einblick in das Aufgabengebiet und können  
Fragen rund um den Ausbildungsberuf und die 
täglichen Anforderungen stellen. Mit diesem 
Projekt leisten die Wirtschaftsjunioren einen 
wichtigen Beitrag zur Berufsorientierung und 
zur Bekämpfung des Fachkräftemangels.

EIN TAG AZUBI

Die Wirtschaftsjunioren Deutschland suchen  
mit dem Wirtschaftsquiz bundesweit die 
schlausten Schülerinnen und Schüler der 9. und 
10. Klassen. Jedes Jahr nehmen rund 22.000 
interessierte Jugendliche an dem Wettbewerb 
teil. Die erste Runde findet auf Kreisebene 
statt. Alle Erstplatzierten treffen sich dann zum 
großen Bundesfinale und messen sich in Fragen 
aus den Bereichen Wirtschaft, Internationales, 
Finanzen und Digitalisierung. Damit wollen die 
Wirtschaftsjunioren das Interesse für Wirtschaft 
wecken, Zusammenhänge vermitteln und die 
Verzahnung von Schule und Wirtschaft stärken.

SCHULE TRIFFT WIRTSCHAFT 

Die Wirtschaftsjunioren bieten den Schulen  
unterschiedliche Formate an, um die Themen 
Wirtschaft und Unternehmertum in den  
Klassenraum zu transportieren. Dabei werden 
beispielsweise Unternehmen vorgestellt, aber 
auch  Lebens- und Berufswege. So können die 
Schülerinnen und Schüler durch Fragen heraus-
finden, worauf es bei der Berufswahl ankommt. 
Die Wirtschaftsjunioren organisieren auch  
Bewerbertage, inklusive simulierter Bewerbungs-
gespräche, um die Schülerinnen und Schüler auf 
die anstehenden Herausforderungen vor- 
zubereiten. Mit dem richtigen Know-how fällt der 
Einstieg in Ausbildung und Beruf viel leichter.

WIRTSCHAFTSWISSEN IM WETTBEWERB

Wirtschaftsjunioren | Projekte
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Gebäude der Börse M
agdeburg am

 Alten M
arkt 

Konstitution der Magdeburger Kaufm
annschaft
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IHK Magdeburg heute | Alter Markt 8

dam
als: Kino „Theater des Friedens“ (1951) 

heute: IHK-Gebäude am Alten Markt

Ausführliche Informationen zur  
Geschichte der IHK Magdeburg 
finden Sie hier:

Wie wir Geschichte 
schreiben

Die Industrie- und Handelskammer Magdeburg ist 
eine der ältesten Kammern in Deutschland, deren 
Wurzeln bis ins Mittelalter reichen. 

Ihre Geburtsstunde erlebte sie vor 200 Jahren am 
9. April 1825 mit der königlichen Genehmigung 
des Statuts der Korporation der Kaufmannschaft 
zu Magdeburg. Diese zählte rund 200 Mitglieder.

Als der Aufgabenkreis immer größer wurde, be-
schloss die Korporation ein abgeändertes Han-
delskammergesetz. Am 1. Januar 1899 nahm die 
Handelskammer zu Magdeburg ihre Arbeit auf.

Nach der Gleichschaltung durch das national-
sozialistische Regime und dem Zusammenbruch 
am Ende des Zweiten Weltkrieges begann für die 
Kammer ein hoffnungsvoller Weg, der im Sozialis-
mus aber bald in der Bedeutungslosigkeit endete. 
 

Mit der politischen Wende in der DDR bot sich die 
Chance für einen Neubeginn. Am 12. April 1990 
fand die konstituierende Vollversammlung der 
Industrie- und Handelskammer Magdeburg statt.

In den vergangenen Jahrzehnten entwickelte  
sich die IHK Magdeburg zu einer kompetenten  
Interessenvertreterin der Wirtschaft im Norden 
Sachsen-Anhalts. Ob europäische Einigung,  
Euro-Einführung, Finanzkrise oder Corona- 
Pandemie – stets bewältigte sie mit ihren  
Mitgliedsunternehmen die Herausforderungen 
der Zeit.

Heute vertritt die IHK Magdeburg als Selbstver-
waltung der Wirtschaft die Interessen von etwa 
53.000 Unternehmen in den Regionen Altmark, 
Harz und Magdeburg.

Historie
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Industrie- und Handelskammer Magdeburg 
Alter Markt 8 · 39104 Magdeburg

Tel. 0391 5693-0

www.ihk.de/magdeburg

Geschäftsstelle Harz 
Schöne Ecke 10c · 38855 Wernigerode

Tel. 03943 5497-0

Geschäftsstelle Altmark 
Altperverstr. 22–24 · 29410 Salzwedel

Tel. 03901 422 044
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